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VL Avantgarde und Politik – Handout 10:
Antiavantgardismus und Neoavantgardismus in den 80er Jahren
Themen:

Theorie der Neo-Avantgarde: Foster s Vergleich der historischen und Neo-Avantgarden

Institutionskritik, 2. Generation: Sherrie Levine, Louise Lawler, Allan McCollum

Spielarten des postmodernen Antiavantgardismus in den 80er Jahren: Oliva, Kuspit, Krauss

Repolitisierung der Künste in den 90er Jahren

Begriffe:

2. Generation der Institutionskritik

Appropriation Art
Kontextkunst
Postmoderne
October (Zeitschrift)

Originalität 
Poststrukturalismus 
Bilder: 

Hal Foster, Gegenüberstellung von Rodtschenko und Buren

Hal Foster, Gegenüberstellung von Tatlin und Dan Flavin

Hal Foster, Gegenüberstellung von Rodtschenko und Carl Andre
Sherrie Levine, After Eliot Porter, 1981

Sherrie Levine, After Walker Evans, 1981

Sherrie Levine, After Piet Mondrian, 1983

Louise Lawler, Pink, 1994/95
Louise Lawler, Nude, 2002/03
Louise Lawler, Livingroom Corner, Arranged by Mr. and Mrs. Burton Tremaine, New York City, 1984

Louise Lawler, Pollock and Turreen, arranged by Mr. and Mrs. Burton Tremaine, Connecticut, 1984

Louise Lawler/Allan McCollum, For Presen​tation and Display: Ideal Settings, Installation, 1984
Namen:

Douglas Crimp

Zitate:
Andrea Fraser, Louise Lawler. In and out of place, 1985:
Louise Lawler „zeigt den Platz der Kunst in der Marktwirt​schaft auf und legt die Position des Künstlers in diesem Rahmen neu fest.“ „Lawlers Arbeiten reflektieren eine Strategie des Widerstandes und der Nicht-Konformität innerhalb einer Institution, die den Unterschied auf ein konsumierbares Zeichen reduziert.“ 
Rosalind Krauss, Louise Lawler. Souvenir Memories, 1998:

„Louise Lawler hält bei ihrer Fotografie sich selbst so zurück, dass es schwer ist, in der Aufnahme Ärger oder Verachtung oder andre provozierende avantgardistische Aussage​weisen zu finden“. Mit einer „seltsam gelähmten, aber sanften Neutralität“ richtet sich ihr Blick auf den „gegenwärtigen Warencharakter moderner Kunst“.

Rosalind Krauss, Die Originalität der Avantgarde, 1985:
Moderne und Avantgarde sind „eine Funktion dessen, was wir den Diskurs der Originalität nennen könnten, und … dieser Diskurs (dient) weit umfassen​deren Interessen“. „Mit der Dekon​struk​tion der Schwesterbegriffe von Ursprung und Originalität führt die Postmoderne ein Schisma zwischen sich und dem Begriffsfeld der Avantgarde herbei. … Die historische Epoche, die die Avantgarde mit der Moderne teilte, ist vorüber. … Eine entmythologi​sie​ren​de Kritik und eine genuin postmo​der​ne Kunst“ arbeiten gemeinsam darauf hin „die Grund​annahmen der Moderne für ungültig zu erklären und durch die Enthüllung ihres fiktiven Charakters zu liqui​dieren“.
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